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Ihre Anfrage IA-255/2023 - Denkmalschutz auf Friedhöfen

Sehr geehrte Damen und Herren,
sehr geehrte Fraktionsgemeinschaft,

zu Ihrer Anfrage teile ich Ihnen im Auftrag des Oberbürgermeisters Folgendes mit:

1. Welche Bereiche des Städtischen Friedhofes von Chemnitz als Hauptfriedhof stehen
unter Denkmalschutz?

Der komplette Friedhofsbereich Wartburgstraße 47 steht als Sachgesamtheit unter Schutz.
In dieser Sachgesamtheit sind die darin befindlichen Gebäude, fünf Gefallenendenkmale, die
Gedenkstätte "Ehrenhain der Sozialisten" sowie zahlreiche Grabmale als Einzeldenkmale
aufgeführt. In der beigefügten Denkmalliste sind diese erläutert und in der Karte
eingezeichnet. Der Standort Reichenhainer Straße 102/104 ist ebenfalls Sachgesamtheit mit
Einzeldenkmalen und eingetragenes Gartendenkmal (siehe Denkmalmitteilung).

2. Wie viele Mittel stehen dem Friedhofs- und Bestattungsbetrieb zum Erhalt der unter
Denkmalschutz stehenden Bereiche seit 2019 jeweils jährlich zur Verfügung?

Dem Friedhofs- und Bestattungsbetrieb (FBB) stehen keine pauschalen jährlichen Beträge
zum Erhalt der denkmalgeschützten Grabmale zur Verfügung.

3. Welche Mittel wurden jährlich seit 2019 jeweils für den Erhalt bzw. die Sanierung
denkmalgeschützter Areale des Städtischen Friedhofes aus anderen
Finanzierungsquellen, etwa originären Denkmalschutzmitteln, eingesetzt?

In 2019 erhielt der FBB in Abstimmung mit der Abt. Denkmalschutz der Stadtverwaltung
Chemnitz für die Sanierung des Grabmals Fam. Hugo Oppenheim Fördermittel der
Landesdirektion Sachsen i. H. v. 15.353 €. Die entsprechenden Eigenmittel wurden aus dem
Haushalt der Stadt finanziert und betrugen 19.921 € (in 2019/13.634 €: in 2020/6.287 €).
In den Folgejahren standen keine finanzielle Mittel zur Verfügung.

4. Gibt es Überlegungen, weitere besondere erhaltenswerte Bereiche des städtischen
Friedhofes, wie etwa das Areal betreffend den VdN-Ehrenhain bzw. die Grabstätte der
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Verfolgten der nationalsozialistischen Gewaltherrschaft, unter Denkmalschutz zu stellen
bzw. auf anderem Weg längerfristig zu erhalten?

Die besagten Objekte stehen bereits unter Denkmalschutz (siehe 1.).

Mit freundlichen Grüßen

Michael Stötzer
Bürgermeister


